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Dies und das

Dies gelesen: «Madame weiß -
zumindest im Spiegel der Mode

was sie will Womit nicht gesagt
sei, daß die Mode weiß, was sie

will.»
Und das gedacht: Wer weiß nun

wer was will? Kobold

Definitionen, die definitiv
nicht im Lexikon stehen

redigiert von Julian Haug

Quatsch alles, das gegen ein

eingefleischtes Vorurteil vorgebracht

werden kann.

Quälgeist eine Person, die uns
daran erinnert, daß wir die

Steuererklärung noch immer
nicht ausgefüllt haben.

Rat (guter) Zustimmung, die

man für etwas sucht, das man
ohnehin im Sinne hat zu tun.

Reaktionär eine Person, die auf
dem rechten Wege ist - nur in
der falschen Richtung.

Schlaflosigkeit bedenklicher
Zustand, in dem man nicht einmal
schlafen kann - auch wenn der
Wecker schon abgelaufen ist.

Sehnsucht ein lang anhaltendes
Bedauern, daß es eigentlich nie
so war, wie es heißt, daß es früher

war.

Takt die Fähigkeit zu lächeln,
wenn fremde Kinder so

ungezogen sind, wie manchmal die
eigenen.

Toleranz die Kunst zu verheimlichen,

daß man Ansichten, die

von den unseren abweichen, als

puren Unsinn ansieht.

Unterhändler (der USSR) ein

Diplomat, der so entwaffnend
reden kann, wie es seinem Land
nie einfiele, es zu tun.

Utopie eine Art Wunschtraum,
in dem man es sich endlich
leisten könnte, zu leben wie man es
schon lange tut.

(Schluß folgt)
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kinderleicht schreibt man auf HERMES
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